
HANSEANUM-NEWS

Sechs Apartements reserviert

Kriegsflüchtlinge aus der 

Ukraine: Hanseanum 

nimmt drei Familien auf 
Krefeld, 11.03.2022 -   Seit Freitagabend sind drei Fami-
lien aus der Ukraine im Krefelder Hanseanum unterge-
bracht. Bei den insgesamt elf Personen handelt es sich um 
Kriegsflüchtlinge. „Wir haben Spendentüten ausgegeben 
und helfen bei den ersten Einkäufen sowie der Grundaus-
stattung der Wohnung“, berichtet Residenzleiterin Bettina 
Obler. Die Ukrainer sind mit dem Zug in Krefeld ange-
kommen. Am Bahnhof herrschte zunächst völliges Chaos, 
so dass die Stadt froh war, die ersten Familien im nahen 
Hanseanum unterbringen zu können. „Wir sind vorbereitet. 
Seit Tagen arbeiten wir fieberhaft daran, die Apartements 
für die Flüchtlinge einzurichten“, so Bettina Obler. Aus der 
Krefelder Bevölkerung komme hier großer Zuspruch. Ins-
gesamt hätten so sechs Apartements vorbereitet werden 
können. 

Bei der Flüchtlingsgruppe handelt es sich um eine vierköp-
fige Familie - Eltern, Tochter und Sohn im Teenager-Alter; 
eine junge Frau mit ihrem achtjährigen Sohn und ihrer 
Tante, der Vater soll noch nachkommen; sowie eine junge 
Frau mit zwei Söhnen, einer 17 und der andere ebenfalls 
acht Jahre alt. Bettina Obler betont, dass man im Betreu-
ungsteam sowie unter den Bewohnern großes Interesse 
daran hat, die Kriegsflüchtlinge in das Hanseanum-Leben 
zu integrieren und deren Aufenthalt so angenehm wie 
möglich zu gestalten. Dieses Gefühl der Geborgenheit 
trieb den elf Erstankömmlingen zumindest ein kleines 
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Bild oben: Das sind die ersten ukrainischen 
Kriegsflüchtlinge, die am Freitagabend im Krefel-
der Hanseanum ankamen und erst einmal mit 
einem warmen Essen versorgt wurden. 

Bild unten: So herzlich empfängt das Hansea-
num-Team die Flüchtlinge (v.l.): Nathalie Höpp-
ner, Nordi Frebel, Elisabeth Verholen. Neben 
Lebensmitteln, Getränken und Schokolade gibt 
es u.a. Decken, Reinigungsmittel und sonstige 
Haushalts-Accessoires. Die Menschen aus dem 
Osten sollen sich im SWB-Wohnstift so lange 
wohlfühlen, wie es die Lage erfordert. 



Lächeln auf die Lippen. Bei einigen sorgte die 
fürsorgliche Pflege und Versorgung im SWB-
Wohnstift gleich für Fortschritte im körperli-
chen und psychischen Wohlbefinden.

Die SWB Wohnstift Betriebsgesellschaft mbH, 
Träger des Hanseanum, hat kurzentschlossen 
eine Stiftung gegründet mit dem Ziel, den 
ukrainischen Flüchtlingen nicht nur in Krefeld 
zu helfen, sondern auch in allen weiteren zwei 
Dutzend Häusern ein Dach über den Kopf zu 
bieten. Insbesondere Frauen, Kinder, Senioren 
und Gehandicapte stehen im Fokus.  „Unsere 
humanitäre Hilfe ist selbstverständlich, zumal 
wir räumlich die Möglichkeiten haben und 

es unserem sozial-caritativen Auftrag entspricht, in die-
sem grausamen Krieg unsere helfende Hand zu reichen“, 
betont Hubertus Seidler. Der SWB-Chef rechnet stündlich 
mit weiteren Ankünften ukrainischer Flüchtlings-Konvois 
in den Häusern der Wohnstift-Gesellschaft.  
www.hanseanumkrefeld.de  
https://www.swb-wohnstifte.de/de/

#hanseanum #ukraine #ukrainekrieg #kriegsflüchtlinge  
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#betreuung #pflege #residenz #senioren #seniorenresidenz 
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Das Hanseanum Krefeld  
ist eine Seniorenresidenz mitten in Krefeld. Die Anlage 
bietet 128 komfortable und seniorengerechte Miet-
wohnungen zwischen 38 und 101 Quadratmetern. 
Wohnen und Pflege liegen in einer Hand und orientie-
ren sich an den individuellen Wünschen der Bewoh-
ner. Das Herz der Residenz ist der 5000 Quadratmeter 
große Dachpark mit verwunschenen Ecken, Teichen 
und praller Natur. Zum Service der Residenz gehört 
ein Restaurant mit gehobener Küche, ein kulturelles 
Programm sowie pflegerische Leistungen im 24-Stun-
den-Rundum-Service inklusive einer Nachtwache und 
zusätzlichen Angeboten wie die „ambulante Verhin-
derungspflege“. Das Haus verbindet Ruhe und Ent-
spannung mit den Annehmlichkeiten des modernen 
Stadtlebens. Bibliothek, Klubzimmer, Gartenterrasse, 
Gesellschafts- und Multimedia-Raum, Eine-Welt-La-
den sowie Kapelle runden das Angebot ab. Durch 
seine zentrale Lage bietet das Hanseanum eine gute 
ÖPNV-Anbindung.

Linkes Bild: Katja Sassenberg von der Hansea-
num-Verwaltung montiert eine Kommode für 
eines der Apartements, das für die Ukrainer 
vorgesehen ist. 

Rechtes Bild: Betten herrichten für die Kriegs-
flüchtlinge, die vorübergehend im Hanseanum 
eine Wohnung zur Verfügung gestellt bekom-
men. Rechts Residenzleiterin Bettina Obler, links 
Betreuungskraft Silke Gayko. 

Bild unten:  Hanseanum-Haustechniker Thorsten 
Kinner und Reinigungskraft Maria Luisa Ferrigno  
richten eine Wohnung ein. 


